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Brake im Mittelalter: 
Vortragsreihe startet 

Historiker Joachim Wibbing referiert 
 
Brake (ari). Bei großzügiger Auslegung der mittelalterlichen Quellen kann 
der 1.075-jährige Geburtstag von Brake gefeiert werden: Der erste Vortrag 
in der Reihe zu 1.075 Jahren Brake findet am Dienstag, 21. Oktober, um 19 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Glückstädter Straße 4, statt. Dabei 
wird es um das zehnte Jahrhundert gehen. Im Mittelpunkt werden die 
Lebensbeschreibung der Marswidis, der Gründerin des Stiftes Schildesches, 
und die beiden Kaiserurkunden von 940 und 974 stehen. Sie berücksichtigen 
bereits die beiden Braker Ur-Höfe für Meyer zu Jerrendorf und Pahmeyer. 
Im zweiten Vortrag am Dienstag, 4. November, wird es um ein 
Steuerregister aus Schildesche gehen - zum Jahr 1399. Dabei kommen auch 
weitere Braker Höfe mit in den Blick wie zum Beispiel Maag und Wefel. Im 
dritten Vortrag am Dienstag, 18. November, folgt dann ein Blick ins 16. 
Jahrhundert mit dem Ravensburger Urbar.  

 
Dort gibt es bereits eine Bauerschaft Brake mit 
verschiedensten Höfen und Bauernstätten. Auch wird 
die Reformation im Schildescher Bereich dargestellt. 
 
Die Vortragsreihe wird vom Heimatverein Brake, von 
"al dente" (evangelische Kirchengemeinde) und vom 
Verein "brake.kulturell" veranstaltet. Referent aller 
Veranstaltungen ist der Bielefelder Historiker Joachim 
Wibbing.  
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